
In Heidelberg geht es um die Turn-Titel
Beim Finale der Deutschen Turnliga am kommenden Samstag im SNP Dome kämpft die TG Mannheim um Bronze

Von Claus Weber

Heidelberg. Der SNP Dome ist am nächs-
ten Samstag, 29. November, zum zweiten
Mal Schauplatz einer Turn-Großveran-
staltung. Im September 2023 fanden am
Carl-Friedrich-Gauß-Ring im Heidel-
berger Süden bereits Länderkämpfe der
Frauen und Männer statt. Das Ambiente
hat den Turnen offenbar so gut gefallen,
dass sie in den kommenden drei Jahren
das Finale der Deutschen Turnliga (DTL)
im SNP Dome austragen wollen.

Der Standort eignet sich auch geo-
grafisch gut, denn allein bei den Frauen
sind drei Teams aus Baden-Württemberg
am Start. Im Finale stehen sich Rekord-
meister MTV Stuttgart und der TSV Titt-
moning-Chemnitz gegenüber. Und im
Kampf um Bronze, der zeitgleich um 14
Uhr beginnt, kommt es sogar zu einem
Duell zweier Lokalrivalen: Der Liga-
Dritte TG Mannheim, der zusammen mit
der KTG Heidelberg als Ausrichter auf-
tritt, empfängt die TG Karlsruhe-Söl-
lingen.

Bei den Männern kommt es ab 18 Uhr
zu einem baden-württembergischen Fi-
nale. Vor dem letzten Bundesliga-
Kampftag führt die KTV Straubenhardt
aus dem Enzkreis die Tabelle nur dank
der besseren Gerätepunktzahl vor dem TV
Schwäbisch Gmünd-Wetzgau an. Beide

Teams messen sich an diesem Samstag in
Schwäbisch Gmünd um die Pole Posi-
tion. Es ist dann aber nur noch eine Ge-
neralprobe für Heidelberg, da beide mit
12:0 Punkten das Tableau mit bislang
makelloser Bilanz anführen und als Fi-
nalteilnehmer schon lange feststehen.

Um die beiden Startplätze fürs kleine
Finale gibt es an diesem Samstag al-
lerdings noch einen Dreikampf. Der
SC Cottbus (beim TuS Vinnhorst in
Hannover), die TG Saar und Ein-
tracht Frankfurt, die beide zum
Showdown im Saarland aufeinan-
dertreffen, dürfen sich mit je 6:0
Punkten Hoffnungen auf den Kampf
um Platz drei in Heidelberg machen.

Die TG Mannheim will nächsten
Samstag im SNP Dome ihren Heim-
vorteil nutzen und den Bronzerang aus
dem Vorjahr wiederholen. Hätten die
Kurpfälzerinnen die ganze Saison in
Bestbesetzung antreten können, wäre
sogar das Finale möglich gewesen.
„Wir haben im Lauf der Runde sogar
Stuttgart zweimal hinter uns gelas-
sen“, sagt TG-Sportvorstand und
Teammanager Joachim Fichtner,
„aber bei einem Wettkampf waren wir
nur zu dritt und wurden Letzter. Das
war sehr schade.“

Nächsten Samstag können die
Mannheimerinnen in Bestbesetzung

antreten, also mit den beiden Mann-
schafts-Vize-Europameisterinnen Silja
Stöhr und Janoah Müller, mit Luna Zim-
mermann, Neuzugang Sophie Pech aus
Frankfurt, der Schweizer Gastturnerin
Kiara Raffin und auch mit der großen
Nachwuchshoffnung Ebba Mühl. Die 13-
Jährige ist derzeit allerdings noch mit der

deutschen Nationalmannschaft bei der
Jugend-WM in Manila auf den Philippi-
nen im Einsatz – wo sie als jüngste deut-
sche Teilnehmern das Finale knapp ver-
passt hat - und kommt erst am Mittwoch
zurück. „Sie wird noch Jetlag haben“,
fürchtet Fichtner, „mal sehen, wie wir sie
einsetzen können.“

Die Hauptrunde haben die Mannhei-
merinnen als Tabellendritter abge-
schlossen, gehen damit auch als leichter
Favorit ins kleine Finale. Fichtner warnt
allerdings: „Durch das Score-System
kann man viel taktieren.“ Am Sprung,
Barren, Balken und Boden treten immer
zwei Kontrahentinnen in direkten Du-
ellen gegeneinander an.

Fichtner erwartet zu den Wettkämp-
fen der Frauen und Männer jeweils zwi-
schen 1500 und 2000 Zuschauer, wobei
dieNachfragenachdenFrauen-Finalsum
rund ein Drittel höher ist – was an den vie-
len Teams aus der Region liegen könnte.

Bereits ab 9 Uhr kämpft die Nach-
wuchs-Bundesliga im SNP Dome. Mit
dabei im Turnteam Baden-Württemberg
sind auch Talente aus Heidelberg, Karls-
ruhe und Herbolzheim.

i Info: DTL-Finale, Samstag, 14 Uhr:
Frauen; 18 Uhr: Männer (im SNP Do-
me Heidelberg). Tickets gibt es im
Internet: www.dtl-finale-tickets.de.

Mannschafts-Vize-Europameisterin Silja Stöhr
führt das Team der TG Mannheim im kleinen Fi-
nale am Samstag an. Foto: dpa

Fußball
Bundesliga Männer, Samstag, 15.30 Uhr: Bayern Mün-
chen - SC Freiburg, Borussia Dortmund - VfB Stuttgart,
VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen, FC Augsburg - Ham-
burger SV, 1. FC Heidenheim - Borussia Mönchenglad-
bach; 18.30 Uhr: 1. FC Köln - Eintracht Frankfurt; Sonn-
tag, 15.30 Uhr: RB Leipzig - SV Werder Bremen; 17.30
Uhr: FC St. Pauli - 1. FC Union Berlin.
Bundesliga Frauen, Samstag, 12 Uhr: SC Freiburg - FC
Carl Zeiss Jena; 14 Uhr: Bayer Leverkusen - SGS Essen;
Sonntag, 12 Uhr: RB Leipzig - VfL Wolfsburg; 15.30 Uhr:
1899 Hoffenheim - Bayern München (live bei Sport1, DAZN
und MagentaSport); 18.30 Uhr: SV Werder Bremen - 1.
FC Köln.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 13 Uhr: SC Paderborn -
Hannover 96, Fortuna Düsseldorf - 1. FC Magdeburg, Preu-
ßen Münster - FC Schalke 04; 20.30 Uhr: Darmstadt 98 -
SpVgg Greuther Fürth; Sonntag, 13.30 Uhr: 1. FC Kai-
serslautern - Holstein Kiel, Karlsruher SC - SV Elvers-
berg, 1. FC Nürnberg - Arminia Bielefeld.
3. Liga, Samstag, 14 Uhr: Waldhof Mannheim - Wehen Wies-
baden, Hansa Rostock - 1. FC Schweinfurt, TSV Havelse -
SSV Ulm, Alemannia Aachen - Jahn Regensburg, Viktoria
Köln - SC Verl; 16.30 Uhr: VfL Osnabrück - FC Ingolstadt;
Sonntag, 13.30 Uhr: TSV 1860 München - 1. FC Saarbrü-
cken; 16.30 Uhr: FC Erzgebirge Aue - VfB Stuttgart II; 19.30
Uhr: Rot-Weiss Essen - Energie Cottbus.
Regionalliga Südwest, Samstag, 14 Uhr: Kickers Offen-
bach - Bahlinger SC, Stuttgarter Kickers - SG Fulda-Lehn-
erz, Hessen Kassel - FC 08 Homburg, FC-Astoria Wall-
dorf - 1. FSV Mainz 05 II, TSV Schott Mainz - Bayern Al-
zenau; Sonntag, 14 Uhr: SC Freiburg II - SGV Freiberg.
Regionalliga Süd Frauen, Sonntag, 13 Uhr: VfL Herren-
berg - TSG Hoffenheim U20; 14 Uhr: KSV Hessen Kassel
- SG Haitz, SV Weinberg - Kickers Offenbach, Karlsru-
her SC - FFC Wacker München, Eintr. Frankfurt U19 -
SpVgg Greuther Fürth.
Oberliga Baden-Württemberg, Samstag, 14 Uhr: 1. CfR
Pforzheim - Karlsruher SC II, TSG Backnang - VfR Mann-

heim, FC Denzlingen - VfR Aalen, Türkspor Neckarsulm
- Türk. SV Singen, Bietigheim-Bissingen - TSV Essingen;
14.30 Uhr: FV Ravensburg - Göppinger SV, SSV Reut-
lingen - FC Villingen, SV Oberachern - FSV Hollenbach;
15 Uhr: FC Nöttingen - Normannia Gmünd.
Oberliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: 1. FC Mühlhausen – 1.
FC Heidenheim.
Verbandsliga Nordbaden, Samstag, 14 Uhr: FV Fort. Hed-
desheim - FCA Walldorf II; 14.15 Uhr: GU-Türk. SV Pforz-
heim - VfB Bretten, 1. FC Bruchsal - SV Waldhof II, HD-
Kirchheim - Ziegelhausen-Peterstal, FC Zuzenhausen -
SpVgg. Neckarelz, TSG Weinheim - Reichenbach, SV
Spielberg - VfB Eppingen; 15 Uhr: 1. FC Mühlhausen -
VfR Gommersdorf.
Landesliga Rhein-Neckar, Samstag, 14.15 Uhr: FK Srbija
Mannheim - VfB Gartenstadt, SV 98 Schwetzingen - FV
Brühl; 15.30 Uhr: FC Bammental - ASV Eppelheim; Sonn-
tag, 14.15 Uhr: ASC Neuenheim - TSV Am. Viernheim,
FC Dossenheim - VfR Mannheim II, Türkspor Eppingen -
VfB St. Leon, Spvgg Ketsch - SG-SV Lobbach; 15.30 Uhr:
SG Kirchardt - FC Türkspor Mannheim; 16 Uhr: SC Rot-
Weiß Rheinau - FV Nußloch.
Kreisliga Heidelberg, Samstag, 15 Uhr: 1. FC Mühlhausen
II - Waldhilsbach/Lobbach II; Sonntag, 14.15 Uhr: Dils-
berg/Bammental II - Heidelberger SC, VfB Rauenberg -
VfB Leimen, SpVgg Baiertal - SG Horrenberg, SG HD-
Kirchheim II - Eberbacher SC, FC Frauenweiler - FC Rot;
15 Uhr: TB Rohrbach - SG Dielheim; 17 Uhr: ASC Neu-
enheim II - FT Kirchheim.
Kreisklasse A Heidelberg, Sonntag, 13 Uhr: Aramäer Lei-
men - TSV Pfaffengrund; 14.15 Uhr: SG Tairnbach - VfR
Walldorf, SG Rockenau - TSV Gauangelloch, TSV 1887
Wieblingen - 1. FC Wiesloch; 15 Uhr: Heiligkreuzsteinach
- Ziegelhausen-Peterstal II; 15.30 Uhr: Meckesheim-
Mönchzell - TSV Rettigheim, BSC Mückenloch - ASV Ep-
pelheim II.
Kreisklasse B Heidelberg, Samstag, 14.15 Uhr: FC Hirsch-
horn - SG Viktoria Mauer.
Kreisklasse C 1 Heidelberg, Sonntag, 13 Uhr: VfR Wall-

dorf II - Schatthausen/Baiertal II, TB Rohrbach II - FC
Frauenweiler II, FC 1986 Sandhausen II - DJK Eppel-
heim; 15 Uhr: FC Badenia St. Ilgen - Balzfeld/Horrenberg
II, FC Spechbach - FT Kirchheim II; 18 Uhr: SV Ein-
tracht Walldorf - Heidelberg SC II; 18.30 Uhr: RB Hei-
delberg - DJK Handschuhsheim.
Kreisklasse C 2 Heidelberg, Sonntag, 13 Uhr: Heilig-
kreuzsteinach II/W. - Eberbacher SC II, Spechbach II/Mü-
ckenloch. II - RB Heidelberg. II, FC Bad. St. Ilgen II - Schö-
nau/Altneudorf, Meckesheim-Mönchzell II - Heidelberger
SC III, FG Rohrbach II - FC Dossenheim III; 14.15 Uhr:
FG Union Heidelberg - SG-SV Lobbach II, Bammental
III/Dilsberg II - 1. FC Wiesloch II.
Kreisliga Mannheim, Sonntag, 13 Uhr: FV Brühl II - SC Kä-
fertal, Pfingstberg-Hochstätt - FV Ladenburg; 14.15 Uhr:
SpVgg Wallstadt - ASV Feudenheim, SV Enosis Mann-
heim - TSG Rheinau, SpVgg Ilvesheim - MFC Lindenhof;
15.15 Uhr: FV Heddesheim II - SG Oftersheim, SC Neu-
lußheim - TSG Lützelsachsen, TSG Eintracht Plankstadt
- VfL Neckarau.
Kreisklasse A 1 Mannheim, Sonntag, 14.15 Uhr: SV Rohr-
hof - TSG Rheinau II, Polizei SV Mannheim - FK Bosna
Mannheim, Edingen-Neckarhausen - FC Hochstätt, SV 98
Schwetzingen II - ESC Mannheim; 15.15 Uhr: FV Ho-
ckenheim - SG Mannheim, TSV Neckarau - MFC Lin-
denhof II; 15.30 Uhr: DJK Feudenheim - SC Reilingen.
Kreisklasse A 2 Mannheim, Sonntag, 14.15 Uhr: VfB Gar-
tenstadt II - TSG Lützelsachsen II, SG Viernheim - TSG
Weinheim II, TSV Am. Viernheim II - SV Schriesheim,
TSV Sulzbach - SC Käfertal II; 15.15 Uhr: Mannheimer
Phönix - SG Hemsbach, SV Sandhofen - TSV Schönau,
FV Leutershausen - SKV Sandhofen; 17 Uhr: SC United
Weinheim - SC Blumenau.

Basketball
1. Bundesliga Männer, Samstag, 20 Uhr: MBC Weißenfels
- Academics Heidelberg.
Regionalliga Baden-Württemberg Männer, Samstag, 18

Uhr: TSV Wieblingen – TSG Heilbronn; 20 Uhr: USC Hei-
delberg II – KKK Haiterbach.
RegionalligaBaden-WürttembergFrauen,Samstag,17Uhr:
USC Heidelberg II – MTV Stuttgart II (Sportinstitut).

Handball
Bundesliga Männer, Sonntag, 15 Uhr: Rhein-Neckar Lö-
wen - Füchse Berlin.
3. Liga Süd Männer, Samstag, 19 Uhr: SG Pforz-
heim/Eutingen - Oftersheim/Schwetzingen; 19.30 Uhr:
Saase3Leutershausen - Heilbronn-Horkheim; 20 Uhr: VfL
Pfullingen - Rhein-Neckar Löwen II.
3. Liga Frauen, Sonntag, 16 Uhr: HSG St. Leon/Reilingen
– TSV Wolfschlugen.
Oberliga Männer, Samstag, 19.30 Uhr: SG BBM Bietig-
heim II – Saase3Leutershausen II.
Verbandsliga Männer, Samstag, 20 Uhr: Team Neckar –
HG Oftersheim/Schwetzingen II, TSG Wiesloch – TV Frie-
drichsfeld, TSV Rot-Malsch – TSV Birkenau, Sport-Union
Neckarsulm – TSV Handschuhsheim; Sonntag, 17 Uhr: TSV
Wieblingen – HSG Weschnitztal.
Verbandsliga Frauen Staffel 1, Sonntag, 18 Uhr: Rhein-Ne-
ckar Löwen – HSG Heilbronn.
Verbandsliga Frauen Staffel 4, Samstag, 16.30 Uhr: TV
Edingen – Phönix Sinzheim; 18 Uhr: SG Karlsruhe - HSG
Weinheim-Oberflockenbach; Sonntag, 15.30 Uhr: SG Hei-
delsheim/Helmsheim – Saase3Leutershausen.
Landesliga Männer Staffel 8, Samstag, 19.30 Uhr: TV
Hemsbach – SG Heidelberg-Leimen; Sonntag, 16.15 Uhr:
TSG Ketsch – TV Schriesheim; 17.30 Uhr: HSV Hocken-
heim – SG Nußloch; 18 Uhr: TSG Germania Dossenheim
– Saase3Leutershausen II.
Landesliga Frauen Staffel 8, Samstag, 16 Uhr: SGH Wald-
brunn/Eberbach – TSV Handschuhsheim, SG Hambrü-
cken/Weiher – SG Leimen/Bammental; 18.30 Uhr: HSG
Bergstraße – TV Schriesheim; Sonntag, 13.30 Uhr: HSG
St.Leon/Reilingen II – HG Oftersheim/Schwetzingen II.

Hockey
Oberliga Damen, Sonntag, 15 Uhr: Mannheimer HC III –
HC Heidelberg.
Hockey-Turnier beim Mannheimer HC, Samstag, ab 9.30
Uhr (Irma-Röchling-Halle).

Ringen
2. Liga, Samstag, 19.30 Uhr: RKG Reilingen/Hockenheim –
ASV Hüttigweiler, KG Baienfurt/Ravensburg – KSV Ketsch;
Sonntag, 13 Uhr: RKG Reilingen/Hockenheim – AC Heus-
weiler.
Regionalliga, Samstag, 18.30 Uhr: RSV Schuttertal – ASV
Ladenburg.
Oberliga, Samstag, 20 Uhr: ASV Daxlanden – AC Ziegel-
hausen.
Verbandsliga, Samstag, 20 Uhr: KSV Ispringen – KSV
Malsch.
Landesliga, Samstag, 20 Uhr: KSV Schriesheim – Falken
Bergstraße II.

Rugby
Bundesliga, Samstag, 14 Uhr: SC Frankfurt 1880 - RG Hei-
delberg, RC Luxemburg - SC Neuenheim, SC Germania
List - TSV Handschuhsheim.
Drei-Länder-Cup Frauen, Samstag, 15 Uhr: Belgien –
Hongkong China (Harbigweg 9, Heidelberg-Kirchheim).
Weltranglistenspiele Männer, Samstag, 16.10 Uhr: Wales –
Neuseeland; 18.40 Uhr: Irland – Südafrika; 21.10 Uhr: Frank-
reich – Australien und Italien – Samoa; Sonntag, 14.40 Uhr:
Schottland – Tonga; 17.10 Uhr: England – Argentinien.

Volleyball
3. Liga Süd Frauen, Sonntag, 13 Uhr: USC Konstanz - Hei-
delberger TV.

DER SPORT AM WOCHENENDE

Waldhof muss noch Punkte hamstern
Den Drittligisten trennen nur drei Punkte von den Abstiegsrängen – Gegen Wehen Wiesbaden soll ein Heimsieg her

Mannheim. (rodi) Beim SV Waldhof zieht
es kalt rein. Denn glaubt man den Wet-
tervorhersagen, dann werden die Buwe
am Samstag, wenn um 14 Uhr der SV We-
hen Wiesbaden gastiert, im Carl-Benz-
Stadion Temperaturen knapp um den
Gefrierpunkt herrschen.

Damit auch der Blick auf die Tabelle
kein frostiger wird, muss der SVW bis zur
kurzen Winterpause noch dringend sein
Punktekonto aufstocken. Es folgen vor
dem Jahreswechsel noch Auswärtsspiele
beim FC Schweinfurt und Jahn Regens-
burg sowie Heimspiele gegen die kri-
selnden FC Ingolstadt und 1. FC Saar-
brücken. Vom ersten Abstiegsplatz, den
der FC Erzgebirge Aue belegt, trennen
derzeit nur drei Zähler.

Schon 16 500 Tickets weg

Ein Problem, welches auch der punkt-
gleiche Tabellennachbar aus Wehen
Wiesbaden hat. Während aber Waldhof
eine nicht ganz so spannende Saison um
denKlassenerhaltspielenwill,warenbeim
Gegner die Erwartungen deutlich höher.
Die Hessen zogen nach dem letzten Spiel-
tag nicht ganz überraschend die Reißlei-
neundverpflichtetenDanielScherningals
neuen Coach. „Wir wissen natürlich nicht,
mit welchem System der neue Trainer
spielen wird, aber wir werden uns auf al-
le Möglichkeiten vorbereiten“, will sich
Waldhof-Trainer Luc Holtz vom Kontra-
henten nicht überraschen lassen.

Der Buwe-Coach, der im August der
luxemburgischen Nationalelf den Rü-
cken kehrte, um beim SVW anzuheuern,
hat die Hälfte der Partien unter seiner
Verantwortung gewonnen und die an-
dere Hälfte verloren. In keinem seiner

Spiele kann er ein Unentschieden vor-
weisen. „Prinzipiell will ich schon jedes
Spiel gewinnen“, muss Holtz bei dieser
Bilanz ein wenig grinsen. „In Hoffen-
heim waren wir die für mich klar bessere
Mannschaft“, war für ihn seinerzeit kein

Thema, ein 0:0 über die Zeit zu bringen,
nachdem keine der hochkarätigen Chan-
cen verwertet wurden. Dass dann kurz vor
dem Ende der Gegner in Führung ging,
war für ihn nicht verdient. Lediglich
gegen die Zweitvertretung des VfB Stutt-

gart wollte er ein Unentschieden retten.
„Wir waren in Unterzahl und hätten den
einen Punkt gerne mitgenommen. Das
Gegentor in der Nachspielzeit war ein
Zufallstreffer“, ärgert ihn die entschei-
dende Szene des Spiels noch immer.

Doch der Blick geht voraus auf den
Samstag und das Spiel gegen Wehen
Wiesbaden. Die Bilanz beider Clubs in der
3. Liga könnte ausgeglichener kaum sein.
Bei acht Vergleichen gewann jede Mann-
schaft zwei Spiele, viermal gab es keinen
Sieger nach 90 Minuten. Dies verspricht
Spannung.

Zum Personal: Während Maximilian
Thalhammer, Jascha Brandt und Rico
Benatelli definitiv auf der Ausfallliste der
Blauschwarzen stehen, bereiten Holtz
noch fünf weitere Personalien gewisse
Sorgen. Arianit Ferati und Diego Michel
sind erst seit dem Donnerstag wieder im
Training. Auch bei Sascha Voelcke nach
seiner auskurierten Schambeinentzün-
dung sowie Felix Lohkemper mit mus-
kulären Problemen und Adama Diak-
haby, den das Knie zwickt, fällt die Ent-
scheidung erst im Abschlusstraining, ob
und wer im Kader stehen wird. „Aber wir
haben ja ausreichend Spieler im Kader,
die darauf lauern, Spielminuten zu be-
kommen“, will Holtz das Ganze nicht zu
hoch hängen.

An der Unterstützung von den Rän-
gen soll es am Samstag nicht fehlen. Dank
einer Freikartenaktion, 10000 wurden
verteilt und waren binnen zwei Tagen
vergriffen, sind bereits 16500 Tickets an
den Mann bzw. die Frau vergeben. „Wir
wissen von dieser Aktion und dass das
Stadion voll wird, aber wir werden dar-
auf vorbereitet sein“, will sich Wehens
Trainer Scherning davon aber nicht be-
eindrucken lassen. Wie wohl seine Re-
aktion nach dem Spiel sein wird?

Waldhof-Trainer LucHoltz hat bislang eine ausgeglicheneBilanz. In den fünf Spielen bisWeih-
nachten will er sie möglichst noch aufpolieren. Foto: pix

Mit Tabletten
und Tape

Dennis Arnold
wird Team-Vizeweltmeister

Heidelberg. (mir) Mit dem Traum einer
Einzelmedaille war Dennis Arnold vom
MSC Schatthausen zu den Weltmeister-
schaften im Fahrradtrial in Riad gefah-
ren. Letztlich sprang in der saudi-ara-
bischen Hauptstadt aber „nur“ eine Sil-
bermedaille im Teamwettbewerb und
Platz fünf im Einzel der Junioren her-
aus. Der deutsche Elite-Meister hatte das
Pech, dass er sich am Tag nach seiner An-
kunft in Riad im Training eine Kniever-
letzung zuzog. Beim Teamwettbewerb
einen Tag später fuhr der 18-Jährige mit
Schmerztabletten und Tapeverband und
holte mit Jonas Friedrich, Carl Christ,
Oliver Widmann, Emilia Keikus und Ni-
na Reichenbach hinter Spanien die Sil-
bermedaille. Dennis Arnold holte hinter
Jonas Friedrich (150) die meisten Punkte
(140) für das deutsche Team.

Einen Tag später war die Qualifika-
tion für das Einzelfinale der besten Sechs,
das Arnold als einziger Deutscher und als
Vierter unter 19 Teilnehmern erreichte.
Gefahren wurde eine Runde, die aus fünf
Sektionen mit sechs Wertungsabschnit-
ten bestand. Die Maximalpunktzahl be-
trug also 300 Punkte.

Den freien Tag zwischen Qualifika-
tion und Finale nutzte der Gaiberger, um
das schmerzende Knie zu schonen. „Ich
wollte im Einzel aufs Treppchen, ich hat-
te gut trainiert und galt durchaus Favo-
rit für eine Medaille“, so Arnold. Doch die
Verletzung beeinträchtigte ihn im Finale
zu stark. Nach 40 Punkten in der ersten
Sektion, 50 in der zweiten und 30 in der
dritten, spürte er die Schmerzen immer
mehr. Nach 40 Punkten in der vierten
Sektion hätte er in der letzten sogar noch
Dritter werden können, doch „ich habe
mehr an mein Knie gedacht.“ Arnold gab
nach dem ersten Hindernis mit 0 Punk-
ten auf, ließ aber mit insgesamt 160 Punk-

ten den Briten Eddie Weightman noch um
20 Punkte hinter sich. Titelverteidiger
Travis Asenjo lieferte sich mit dem Bel-
gier Ugo Theunissen einen höchst span-
nenden Zweikampf um Gold. Bei Punkt-
gleichheit (260) entschieden drei Sek-
tionen mit voller Punktzahl (60) für den
Spanier gegenüber dem Belgier mit zwei-
mal 60. Bronze holte der Franzose Louis
Chasseuil (210 Punkte) vor Benat Segu-
rola (Spanien, 190).

Wenn der Athlet selbst auch nicht ganz
zufrieden war, der MSC würdigte die Leis-
tungen Arnolds dennoch. „Es ist ein toller
Erfolg, denn so oft haben wir in Wiesloch
keinen WM-Zweiten und Fünften“, sagte
der zweite Vorsitzende Reimund Wallum.
Dass eine WM in Saudi Arabien stattfin-
det, das nicht als Hochburg im Fahrrad-
trial bekannt ist, liegt am Geld, dass der
Veranstalter dem Weltverband UCI zahlt.
Die WM der letzten Jahre waren in China
und im Vorjahr in Abu Dhabi.

Dennis Arnold vomMSC Schatthausen. F: privat
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